
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 22. Oktober 2012 

 

 Nr. 2012/2062   

Vernehmlassung zum Vertrag zwischen der Schweizerischen Eidgenossenschaft und 

der Bundesrepublik Deutschland über die Auswirkungen des Betriebs des Flughafens 

Zürich auf das Hoheitsgebiet der Bundesrepublik Deutschland 

Schreiben an das Bundesamt für Zivilluftfahrt (BAZL), Bern 

  

1. Erwägungen 

Mit Schreiben vom 21. September 2012 gelangte die Vorsteherin des Departementes für Um-

welt, Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK) an die Kantonsregierungen und ersuchte 

um eine Stellungnahme zum Vertrag zwischen der Schweizerischen Eidgenossenschaft und der 

Bundesrepublik Deutschland über die Auswirkungen des Betriebs des Flughafens Zürich auf das 

Hoheitsgebiet der Bundesrepublik Deutschland. 

2. Beschluss 

Auf Antrag des Bau- und Justizdepartementes wird die Stellungnahme an das Bundesamt für Zi-

villuftfahrt zum Vertrag zwischen der Schweizerischen Eidgenossenschaft und der Bundesrepub-

lik Deutschland über die Auswirkungen des Betriebs des Flughafens Zürich auf das Hoheitsge-

biet der Bundesrepublik Deutschland beschlossen. 
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Staatsschreiber 
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